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Wie sich herausstellt, leidet der waadtländische Justizminister, Herr Staatsrat Baup,

der die Aufnahme spanischer Kinder ins Waadtland verboten hat, an ausgesprochener

Herzerweiterung.

Wunderbare
Wirkung

Ein mit Magengeschichten
Geplagter begibt sich mit einem
Leidensgefährten per Auto zu einem
Wunderdoktor nach H.

Am nächsten Morgen um 2 Uhr

BÄUMÜ-HABANA
10 STUMPEN FR.1-

^^EICHENBERGER SÖHNE - BEINWIL SEE

kommen sie endlich zu Hause wieder
an, aber ordentlich betrunken. Die
Frau des einen fragte gespannt: «Was
hät jetzt der Dokter zu Eu gseit?»

Stotternd antwortete er: «Er hät
eus de Alkohol verböte!» uck

Heimat-
Kundiges

Mein Freund Karli fährt mit einem
rassigen neuen Cabriolet an mir vorbei.

Er hält, und lädt mich mit
grossartiger Geste zum Mitfahren ein.
Einer kleinen Spritztour nicht abge¬

neigt, steige ich ein und lasse mich
dem See hinaufkutschieren. In Horgen

schwenkt Karli ab, und ich frage:
«Uf Baar?» Er hat offenbar nicht
recht zugehört, denn er antwortet:
«Nei, uf Kredit, du tumme Hagel!»

AbisZ

Den Herren GESCHÄFTSREISENDEN
empfehlen wir unser erstklassig geführtes großes

Spezialitäten - Restaurant"
Feldschlößchen-Ausschank. - Bescheidene Preise.
Garage.

Hotel Aarauerhof Aarau
Bahnhof-Nähe. Dir. E. Balmer, bish. Grand-Hotel Griesalp
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